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EINLADUNG 

andante Generalversammlung 
15.–18. April 2010 in Straßburg, Frankreich 

 

 

An die Mitgliedsorganisationen von andante 
November 2009 

 
Liebe Vorsitzende, liebe Freundinnen, 
 
Es scheint erst wenige Wochen her zu sein, dass sich 56 Frauen in Hoddesdon, G. B., zur 
ersten andante-Sommerakademie versammelt haben, um sich Erfahrungen im Umgang 
mit verschiedenen Kommunikationsmitteln anzueignen. Im Anschluss an die Konferenz in 
Vught 2007 und die Studientage im Kontext der Generalversammlung in Sion 2008 mar-
kiert diese Sommerakademie zum Medientraining einen weiteren erfolgreichen Schritt in 
andante’s Auftrag, die Position von Frauen in Gesellschaft und Kirche zu stärken und zu 
diesem Zweck Bildungsmöglichkeiten in Form von Konferenzen anzubieten, bei denen 
sich Frauen aus allen Teilen Europas treffen und voneinander profitieren können. 

Heute habe ich das Vergnügen, Sie zur nächsten Generalversammlung von andante ein-
zuladen, die vom 15. bis 18. April 2010 in Straßburg, Frankreich, stattfinden wird. Dort 
werden wir vom Diözesanverband unserer Mitgliedsorganisation Action catholique des 
femmes willkommen geheißen. 

Studientage und Exkursion 
Als Sitz des Europarats und, einmal pro Monat für eine Woche, als Sitz des Europäischen 
Parlaments der EU, bietet sich Straßburg natürlich für Studienzwecke im Bereich der Eu-
ropapolitik an. Unsere Studientage werden sich deshalb mit folgenden Fragen beschäfti-
gen: ‘Wie funktioniert Demokratie in unseren Ländern? Welche Instrumente haben wir 
als andante, um die Politik zu beeinflussen und Veränderung zu bewirken? Wie können 
wir effektive Lobbyarbeit für unsere Werte betreiben? Wie können wir die europäischen 
Institutionen nutzen? Wie können wir unsere Macht zusammenschließen, um etwas zu 
erreichen?’ etc.  
Es wird auch die Gelegenheit zum ‘Sight-Seeing’ in der Hauptstadt Elsaß-Lothringens 
geben. Die Organisation dieses kulturellen Ausflugs liegt in den Händen unserer französi-
schen Freundinnen. Wir sind sehr dankbar, dass sie andante dieses Angebot zum Ge-
schenk machen wollen! 

Unterkunft und Kosten 
In Straßburg werden wir im “Centre Culturel Saint Thomas” untergebracht sein, das in 
fußläufiger Entfernung des Geländes liegt, auf dem sich das Europarats-Gebäude und 
andere Institutionen wie z. B. der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte befinden. 
Die Teilnahmekosten belaufen sich auf € 350 pro Person. Dieser Betrag schließt eine Be-
teiligung an den Ausgaben für das Studienprogramm und für die Simultanübersetzung 
sowie die Kosten für Unterkunft und Verpflegung für die komplette Dauer der General-
versammlung ein. (Für diejenigen, die nur an den Studientagen teilnehmen, belaufen 
sich die Kosten auf € 290.) 

Teilnahme / Delegationen 
Am Studienteil der Generalversammlung können beliebig viele Mitglieder einer Organisa-
tion teilnehmen. Für die Statuarische Versammlung gilt, dass jede Organisation durch 
maximal drei Delegierte vertreten sein kann, die zusammen eine Stimme haben.  
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Wir möchten Sie daran erinnern, dass die Ausübung des Wahlrechts nur unter der Vor-
aussetzung gegeben ist, dass die Mitgliedsorganisationen ihren Jahresbeitrag für 2010 
bezahlt haben. Die Rechnung über den Mitgliedsbeitrag Ihrer Organisation wird Ihnen im 
Januar 2010 zugehen. 

Statuarische Versammlung 
Im Rahmen der Statuarischen Versammlung stehen die Wahlen für ein neues Koordinati-
onskomitee an. Einige Mitglieder des jetzigen Koordinationskomitees haben das Ende 
ihrer ersten, einige das Ende ihrer zweiten zweijährigen Amtszeit erreicht. Im Prinzip 
könnten alle zumindest für eine weitere Amtszeit gewählt werden. Aber selbst, wenn je-
des Mitglied erneut kandidieren würde, müsste dennoch eine neue Wahl stattfinden. Es 
gibt keine automatische Nachfolge – weder für die einzelnen Mitglieder, noch für die Or-
ganisationen, aus denen sie kommen. Das heißt, dass alle Organisationen eine Kandida-
tin nominieren können. 

Nominierung der Kandidatinnen 
Diesem Brief beigefügt finden Sie einen Überblick über die Aufgaben und die Anforderun-
gen an ein Mitglied des Koordinationskomitees sowie ein Formular zur Nominierung einer 
Kandidatin. Wir schicken Ihnen diese Unterlagen bereits jetzt, um Ihnen ausreichend Zeit 
zu geben, darüber nachzudenken, ob sie eine Kandidatin ihres Verbandes vorschlagen 
wollen und wenn ja, wen. Unabhängig davon, ob Sie eine neue Kandidatin nominieren 
oder eine Frau zur Wahl vorschlagen, die bereits Mitglied des Koordinationskomitees war, 
ist es notwendig, das Formular auszufüllen und einzusenden. Wir möchten Sie bit-
ten, dies so schnell wie möglich zu tun, auf jeden Fall jedoch bis zum 15. Februar 
2010. Das Formular muss von der Vorsitzenden Ihrer Organisation und von der Kandida-
tin unterschrieben sein. Außerdem sollte die Kandidatin ihre Motivation für die Kandidatur 
in einem kurzen Schreiben zusammenfassen. 

Offizielle Einberufung der Generalversammlung 
Satzungsgemäß (Artikel 6.3) wird Ihnen das offizielle Schreiben zur Einberufung der Ge-
neralversammlung Mitte Januar 2010 zugesandt. Diesem Schreiben werden der Entwurf 
für die Tagesordnung der Statuarischen Versammlung sowie alle Unterlagen, die sich auf 
verschiedene Tagesordnungspunkte beziehen, beigefügt sein. Sie erhalten dann auch die 
Anmeldeunterlagen für die offiziellen Delegierten und andere Teilnehmerinnen Ihrer Or-
ganisation. Bitte überlegen Sie aber nicht erst dann, sondern schon bald, wer von Ihrem 
Verband im nächsten Jahr nach Straßburg fahren wird! 

Nutzen Sie Ihre Chance! 
Die Generalversammlung ist ein wichtiges Ereignis im Leben einer Organisation – nicht 
nur, weil ihre Mitglieder dort über die Politik und die Prioritäten der Organisation ent-
scheiden. Eine solche Versammlung, vor allem aber der Studienteil, bietet den Vertrete-
rinnen der Mitgliedsorganisationen auch die Möglichkeit, sich zu treffen und sich besser 
kennen zu lernen. 
Ich würde sagen, dass es für eine so junge Organisation wie andante noch viel wichtiger 
ist als für eine ältere, dass alle Mitgliedsverbände durch möglichst viele Delegierte vertre-
ten sind. Wenn Sie also Frauen begegnen wollen, die in anderen Teilen Europas leben, 
und Ihre Stimme in die Entwicklung der Richtlinien von andantes Politik für die nächsten 
Jahre einbringen wollen, ist dies der richtige Zeitpunkt, nutzen Sie Ihre Chance! 

Ich freue mich darauf, Sie alle im nächsten Jahr in Straßburg wiederzusehen! 
Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen,  
 

 
 
Marie-Louise van Wijk-van de Ven 
Vorsitzende von andante 


